
 

  

No. 31 08.08.2025 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
116 117 

Zahnärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ZBD) 

0761 - 120 120 00  

Notfallseelsorge Ulm 
0731 - 161 7102 

Giftnotruf 

0761 - 19240 

 
 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR EMERKINGEN 
 
Berufsfeuerwehrtag 2025 
 
Vom 25.-26.7.25 übernahmen die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Emerkingen  
ab 13:30 Uhr einen Tag lang wieder die „Einsatzbereitschaft“ für unsere Gemeinde  
Emerkingen. 
Nachdem das Nachtlager im Feuerwehrgerätehaus aufgebaut und wetterbedingt die  
Außenaktionen nach innen verlagert wurden, begannen die Jugendlichen, sich auf die  
Prüfung der Jugendflamme 1 vorzubereiten. Die Generalprobe wurde allerdings von einem 
Alarm unterbrochen, denn ein aufgeregter Anwohner hatte die Feuerwehr alarmiert, da 
sein Traktor in Brand geraten sei. Schnell waren unsere Kameradinnen und Kameraden der 
Jugendfeuerwehr in Einsatzkleidung gerichtet und saßen auf den Feuerwehrfahrzeugen. 
Das Löschwasser wurde im Tobelbach angestaut und dann aus dem offenen Gewässer 
entnommen. Mit insgesamt drei Rohren nahmen die Jugendlichen den Löschangriff vor 
und schon kurz darauf konnte „Feuer schwarz“ gemeldet werden. 
Anschließend war es dann so weit und die Kinder legten truppweise die Prüfung der  
Jugendflamme 1 ab. Alle bestanden diese mit hervorragenden Ergebnissen! Dies wurde 
dann bei einem leckeren Abendessen im Gasthaus Hirsch bei Familie Härle gefeiert. 
  

        
              Fortsetzung siehe Seite 8 



 

2Gemeinde Emerkingen  ·  No. 31  ·  08.08.2025 

 

 

 

 

 
 

 
DI 12.08.2025 Sprechtag in Ehingen  
  Deutsche Rentenversicherung 
 
FR 15.08.2025 Mariä Himmelfahrt 
 
SA 16.08.2025 Ferienprogramm  
10.30 Uhr FP 3. Radtour  
  Fetzasprenger 
 
DI 19.08.2025 Ferienprogramm  
16.30 Uhr FP 4. Vom Korn zum Brot 
  Anika Keckeisen  
 
FR 29.08.2025 Ferienprogramm  
13.00 Uhr  FP 5. Bastelspaß mit den Dura-Hexen 
  Dura-Hexa 
 
 

 
DO 07.08.2025/  Sommerkino 
FR 08.08.2025  Oberstadion 
   
SA 16.08.2025/  Feuerwehrhockete 
SO 17.08.2025 Obermarchtal 
 
DI 19.08.2025 Blutspende   
  Oberstadion 
  

Bereitschaftsdienste 

  
Apothekendienste 
15.08. Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
16.08. Donau Apotheke, Munderkingen 
17.08. Fünf-Linden-Apotheke, Biberach an der Riß 
18.08. Apotheke am Adlerplatz, Mittelbiberach 
19.08. Antonius-Apotheke, Schemmerhofen 
20.08. Neue Apotheke, Laupheim 
21.08. Apotheke am Marktplatz, Riedlingen 
 
Apothekendienste 
22.08.  Donau Apotheke, Munderkingen 
23.08.  Apotheke Waniek, Ummendorf 
24.08.  Vitalis Apotheke, Ehingen 
25.08.  Apotheke im Ärztehaus, Biberach an der Riß 
26.08.  Jordan-Apotheke, Biberach an der Riß 
27.08.  Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen 
28.08.  St. Uta-Apotheke, Uttenweiler 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Jagdpächter Jagdbezirk Emerkingen 0160-97334818 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  0731-1854505 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800-111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (siehe Seite 1) 

 
 
Bereitschaftspraxis 
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 18.00 Uhr. 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
08.08. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
09.08. Apotheke am Klinikum, Bibrach an der Riß 
10.08. Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
11.08. Donau Apotheke, Munderkingen 
12.08. Apotheke am Bronner Berg, Laupheim 
13.08. Marien-Apotheke, Ehingen 
14.08. Vitalis Apotheke, Ehingen 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

32-34 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

32-34 
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Statistische Zahlen Gemeinde Emerkingen 
 

Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung  
im Monat Juli 2025 
 

Bevölkerungs-
stand am  
Monatsanfang 

Geburten Zuzüge Sterbe-
fälle 

Wegzüge Bevölkerungs-
stand am  
Monatsende 

843 2 4 0 10 839 
 

 
 

 

 
Abfallkalender 
 

Restmüll Montag, 11.08.2025,  06.00 Uhr 
Blaue Tonne Mittwoch, 13.08.2025, 06.00 Uhr 
Bioabfall Montag, 18.08.2025,  06.00 Uhr 
Gelber Sack Dienstag, 19.08.2025,  06.00 Uhr  
Restmüll Montag, 25.08.2025,  06.00 Uhr 
Bioabfall Montag, 01.09.2025,  06.00 Uhr 
Gelber Sack Dienstag, 02.09.2025,  06.00 Uhr  
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Jahresurlaub des Bürgermeisters 
 

Bürgermeister Paul Burger befindet sich vom 04.08. bis 
22.08.2025 im Jahresurlaub. In dieser Zeit stehen Ihnen  
die Mitarbeiterinnen des Rathauses, sowie der VG Munder-
kingen zur Verfügung. In dringenden Fällen wird der stell-
vertretende Bürgermeister Ihr Ansprechpartner sein.  
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Öffnungszeiten des Rathauses während der  
Sommerferien vom 31.07. bis 12.09.2025: 
Montag bis Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 
 
Zudem ist das Rathaus wegen Urlaub an folgenden  
Tagen geschlossen: 
Montag, 11.08.2025 bis Freitag, 15.08.2025 
Mittwoch, 20.08.2025 
sowie jeden Freitag während der Sommerferien. 
Wir bitten um Beachtung. 

Gemeindeverwaltung
 
 

Römerhalle bleibt in den Sommerferien geschlossen 
 
Während der Sommerferien vom 31.07. bis 12.09.2025 
bleibt die Römerhalle für den Sportbetrieb geschlossen.  
Um Beachtung wird gebeten. 

Gemeindeverwaltung

 

Kein Amtsblatt in der 33. und 34. Kalenderwoche  
 
Während der Urlaubszeit erscheint in der  
33. Kalenderwoche (Erscheinungstag 15.08.2025) und  
34. Kalenderwoche (Erscheinungstag 22.08.2025)  
kein Amtsblatt. Wir bitten dies zu beachten!  
                                               

                                                      Gemeindeverwaltung 

 
 
Backhaus geschlossen 
 
Wegen Urlaub ist das Backhaus am Freitag, 15.08.2025,  
22.08.2025 und 29.08.2025 geschlossen.  
Um Beachtung wird gebeten. 

Gemeindeverwaltung 
 
 

 

 

 
 
Wasserentnahme im Alb-Donau-Kreis bleibt  
eingeschränkt  
Ausnahmen für größere Gewässer 
 
Die Wasserentnahme aus Bächen und kleinen Flüssen im 
Alb-Donau-Kreis bleibt weiterhin eingeschränkt. Das Land-
ratsamt hat die bestehende Allgemeinverfügung bis ein-
schließlich 26. August 2025 verlängert. Trotz zwischenzeit-
licher Regenfälle führen insbesondere kleinere Flüsse und 
Bäche nach wie vor zu wenig Wasser. Die hydrologischen 
Kennwerte wie Wasserstände und Abflussmengen liegen an 
vielen Stellen noch immer deutlich unter den üblichen Nied-
rigwassergrenzen. 
In den vergangenen Tagen kam es zwar verbreitet zu teils 
kräftigen Niederschlägen, doch sie reichen nicht aus, um die 
Niedrigwassersituation grundlegend zu entschärfen. So 
liegt der landesweite Durchschnittswert mit 76 mm Regen 
im Juli weiterhin unter dem für diesen Monat üblichen Mit-
tel. 
Um eine nachhaltige Verbesserung herbeizuführen, hätte 
der durchschnittliche Juli-Niederschlag von etwa 91 mm er-
reicht werden müssen. Für den August wäre ein weiterer 
durchschnittlicher Monatsniederschlag von mindestens  
94 mm notwendig. Entscheidend ist, dass der Regen nicht 
als Starkregen niedergeht, sondern in Form von gleichmäßi-
gem Landregen fällt – also mit geringer Intensität, dafür 
über einen längeren Zeitraum. Nur so können Böden und 
Grundwasserspeicher wieder aufgefüllt werden. Diese sind 
aktuell vielerorts noch immer unterdurchschnittlich gefüllt. 
Grund hierfür sind die geringen Niederschlagsmengen der 
vergangenen Monate: So fielen im Juni 2025 landesweit nur 
rund 74 mm Regen – das entspricht etwa 69 Prozent des 
langjährigen Juni-Durchschnitts. Auch die Monate davor  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 

 

AUS DER GEMEINDE 
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waren deutlich zu trocken: Von Februar bis Juni wurde ins-
gesamt nur etwa 57 Prozent der üblichen Regenmenge für 
diesen Zeitraum gemessen. 
Die Niederschläge der letzten Wochen haben jedoch in den 
größeren Fließgewässern zu einer Normalisierung der Was-
serstände geführt. Daher gelten die Regelungen der Allge-
meinverfügung nicht mehr für die Iller, die Riß, die Rot, die 
Westernach sowie den Stehenbach. Auch die Donau, der 
Gießen und die Baggerseen bleiben wie bisher ausgenom-
men. 
Die Einschränkungen betreffen insbesondere das Entneh-
men von Wasser mit technischen Geräten wie beispiels-
weise Pumpen. Erlaubt bleibt weiterhin das Schöpfen mit 
Handgefäßen. Die Regelung gilt auch für wasserrechtlich 
zugelassene Entnahmen, sofern entsprechende Nebenbe-
stimmungen dies vorsehen. 
Ziel der Allgemeinverfügung ist der Schutz der ökologi-
schen Funktionsfähigkeit der Gewässer: Niedrige Wasser-
stände führen zu höheren Temperaturen und geringerem 
Sauerstoffgehalt, was die Lebensbedingungen für Wasser-
organismen deutlich verschlechtert. Zusätzliche Entnahmen 
könnten das ökologische Gleichgewicht weiter beeinträchti-
gen. Hinzu kommt, dass bei niedrigem Wasserstand der An-
teil an geklärtem Abwasser im Verhältnis zum natürlichen 
Flusswasser zunimmt 
Die Einschränkungen dienen dem Ziel, die verbleibenden 
Wasserressourcen zu schützen und weitere ökologische 
Schäden zu vermeiden. In begründeten Einzelfällen kann 
bei der unteren Wasserbehörde ein Antrag auf Ausnahme 
gestellt werden. Aufgrund des hohen öffentlichen Interes-
ses am Gewässerschutz werden solche Ausnahmen aller-
dings nur sehr restriktiv erteilt. 
 

 
 
MINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT, ARBEIT UND  
TOURISMUS 
 
Task Force „Masterplan Mittelstand  
Baden-Württemberg“ legt Abschlussbericht vor 
Land setzt mit rund 200 Maßnahmen zentrale Hand-
lungsempfehlungen des Masterplan Mittelstand um und 
stärkt damit die Wettbewerbsfähigkeit des Mittelstands 
 
Am 29. Juli 2025 hat die vom Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus geleitete Task Force „Masterplan Mit-
telstand Baden-Württemberg“ im Ministerrat ihren Ab-
schlussbericht vorgelegt. Als interministerielle Arbeits-
gruppe aller Ressorts der Landesregierung hat die Task 
Force geprüft, welche der Handlungsempfehlungen des 
Gutachtens „Masterplan Mittelstand Baden-Württem-
berg“ (veröffentlicht im Oktober 2024) umgesetzt werden 
können beziehungsweise bereits umgesetzt sind.  
Der Bericht stellt die umfassenden Aktivitäten der Landes-
regierung dar, die entlang von insgesamt 41 Handlungs-
empfehlungen in den Themenfeldern Bürokratieabbau, Ar-
beitskräftemangel, Finanzierung, Innovation und Digitalisie-
rung, Gründungen und Nachfolge, Dekarbonisierung und 
Rahmenbedingungen zuletzt ergriffen wurden oder noch 
geplant sind.

Mittelstandsförderung als Kernaufgabe der  
Landesregierung 
„Der Mittelstand ist wesentlicher Treiber der wirtschaftli-
chen Dynamik in Baden-Württemberg. Die Förderung mit-
telständischer Betriebe ist für das Wirtschaftsministerium 
und die gesamte Landesregierung deshalb seit jeher eine 
der Kernaufgaben. Der Task Force-Bericht zeigt eindrück-
lich, wie umfangreich und zielgerichtet kleine und mittlere 
Unternehmen insbesondere bei der Arbeits- und Fachkräf-
tesicherung, dem Erhalt der Innovationsfähigkeit, bei Digi-
talisierung und Dekarbonisierung sowie durch Beiträge zum 
Bürokratieabbau durch das Land unterstützt werden. Allein 
in den Handlungsfeldern, die der Masterplan Mittelstand 
als für die Betriebe aktuell besonders herausfordernd iden-
tifiziert hat, sind wir als Land mit rund 200 Maßnahmen ak-
tiv. Damit setzen wir zentrale Handlungsempfehlungen des 
Masterplans um und stärken die Wettbewerbsfähigkeit un-
seres Mittelstands“, betonte Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, 
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus. „Deutlich 
geworden ist zudem: Diese Anstrengungen müssen wir kon-
sequent weiterverfolgen, damit mittelständische Unterneh-
men auch in Zukunft einen wesentlichen Beitrag zu Wohl-
stand, Beschäftigung und wirtschaftlicher Entwicklung im 
Land leisten können“, so die Ministerin weiter. 
 
Über 50 neue Maßnahmen zur Umsetzung der Hand-
lungsempfehlungen des Masterplans 
Die im Task Force-Bericht zusammengestellten Aktivitäten 
reichen von Bürokratieentlastungsmaßnahmen – wie bei-
spielsweise der Schaffung eines Kommunalen Regelungs-
befreiungsgesetzes, dem Verzicht auf sogenanntes Gold-
Plating und den Novellierungen von Mittelstandsförde-
rungsgesetz, Landesbauordnung und Landesgaststättenge-
setz – bis hin zu konkreten Förderprogrammen – beispiels-
weise in den Bereichen Fachkräftesicherung, Innovation und 
Unternehmensnachfolge. Über 50 dieser Maßnahmen sind 
nach Veröffentlichung des Masterplan Mittelstand neu auf-
gesetzt worden oder in eine neue Förderphase gestartet, 
wie unter anderem: 
 im Themenfeld Bürokratieabbau: 

o Kommunales Regelungsbefreiungsgesetz: Ermög-
licht eine befristete Abweichung von landesrechtli-
chen Vorgaben durch die Kommunen mit dem Ziel, 
Verwaltungsverfahren zu beschleunigen und zu ver-
einfachen. (IM) 

o Artikelgesetze zum Abbau überflüssiger Berichts- 
und Dokumentationspflichten und verzichtbarer For-
merfordernisse. (StM / IM) 

o Neufassung des Landesgaststättengesetzes: 
Kernelement der Novellierung ist die Abschaffung 
des Erlaubnisverfahrens, das durch ein einfaches An-
zeigeverfahren ersetzt wird. Das Gaststättenrecht 
wird von anderen Rechtsgebieten entkoppelt und 
zeit- und kostenintensive Doppelprüfungen werden 
vermieden. (WM) 

o Selbstverpflichtung der Landesregierung zum 
Verzicht auf „Gold-Plating“: Bei der Umsetzung von 
EU- und bundesrechtlichen Vorgaben soll auf zu-
sätzliche bürokratische Anforderungen von Landes-
seite verzichtet werden. (StM) 
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o Reform der Landesbauordnung (LBO): Mit der  
Novellierung vom 18. März 2025 werden Genehmi-
gungsverfahren beschleunigt sowie bauliche Stan-
dards gesenkt; unter anderem gilt mit der Einführung 
der Genehmigungsfiktion bei entscheidungsreifen 
Bauanträgen die Baugenehmigung nach Ablauf der 
dreimonatigen Frist als erteilt. (MLW) 

 im Themenfeld Arbeitskräftemangel:  
o Aufbau der Landesagentur für die Zuwanderung 

von Fachkräften (LZF): Angesiedelt bei den Regie-
rungspräsidien Karlsruhe und Stuttgart, gestartet am 
1. April 2025. Die LZF ist zuständig für die Durchfüh-
rung des beschleunigten Fachkräfteverfahrens und 
bietet eine umfassende Beratung für Unternehmen 
zu ausländerrechtlichen und anerkennungsrechtli-
chen Fragestellungen an. (JuM / SM) 

o Begleitung von Auszubildenden an Azubi-Wohn-
heimen: Gegenstand des Programms ist die Förde-
rung von „Lotsinnen und Lotsen“. Diese begleiten 
(duale) Auszubildende, die in einer Einrichtung zur 
Unterbringung von Auszubildenden in Baden-Würt-
temberg leben. Ziel ist, die Aufnahme, den Fortgang 
und den erfolgreichen Abschluss einer dualen Ausbil-
dung zu unterstützen. Ein entsprechender Förder-
aufruf wurde am 20. Mai 2025 veröffentlicht. (WM) 

 im Themenfeld Finanzierung:  
o Innovationsfinanzierung 4.0 und Startfinanzie-

rung 80 der L-Bank: Finanzierungsbedingungen 
wurden zuletzt weiter attraktiver ausgestaltet. (WM) 

 im Themenfeld Innovation und Digitalisierung:  
o Fortführung von Invest BW: Die vierte Förderphase 

wurde am 8. Mai 2025 gestartet. Seit dem Bestehen 
von Invest BW wurde über die Hälfte aller Fördermit-
tel an Start-ups und KMU ausgeschüttet. Mit dem 
Doppelhaushalt 2025/2026 wurden weitere bis zu 
100 Millionen Euro für die Förderung von innovativen 
Einzel- und Verbundvorhaben bereitgestellt. (WM) 

o IPAI in Heilbronn mit Aufbau eines neuen Chip-
Design-Forschungszentrums: Aufbau eines europa-
weit führenden Ökosystem für KI, das die komplette 
Wertschöpfungskette (Forschung – Qualifizierung – 
Entwicklung – Kommerzialisierung) in Sachen KI ab-
gebildet. Wird nun ergänzt durch ein Chip-Design-
Forschungszentrum für Nanoelektronik (Imec). (StM 
/ MWK / WM) 

 im Themenfeld Gründungen und Nachfolge: 
o Fortführung der Start-up BW Acceleratoren: Die 

Start-up BW Acceleratoren sind Gründungszentren 
für hoch innovative Gründungen (Start-ups). Sie för-
dern Gründungsteams zum Beispiel durch Mentoring, 
Coaching, Netzwerkaufbau oder Unterstützung bei 
der Prototypentwicklung. (WM) 

o Fortführung EXI-Gründungsgutscheine: Die aus 
ESF-Mitteln finanzierten „EXI-Gründungsgutscheine“ 
unterstützen Gründungs- und Nachfolgeinteressierte 
in der Vorgründungsphase mit Blick auf die Evalua-
tion von Geschäftsideen und der Entwicklung wett-
bewerbs- und bankfähiger Geschäftskonzepte. Die 
Fortführung erfolgt über eine Laufzeit vom 1. Juli 
2025 bis 30. Juni 2028. (WM) 

o Weitere Stärkung der Unternehmensnachfolge im 
Handwerk durch zwei neue Maßnahmen: Im Rah-
men des Projekts „Next Generation Handwerk“ wer-
den passgenaue Fortbildungsmaßnahmen für Nach-
folge-Interessierte entwickelt sowie eine Informati-
onsplattform und eine Unternehmensbörse für das 
Handwerk aufgebaut. Für Übergeberinnen und Über-
geber steht zudem die „Übergabeberatung Handwerk 
BW“ neu zur Verfügung. (WM) 

 im Themenfeld Dekarbonisierung: 
o Förderprogramm Elektrolyseure: Seit März 2025 

wird die lokale Erzeugung von erneuerbarem Wasser-
stoff durch Wasser-Elektrolyse unterstützt, um mit-
telfristig eine hinreichende Versorgung mit Wasser-
stoff zu erreichen und die Wettbewerbsfähigkeit der 
baden-württembergischen Unternehmen zu sichern. 
(UM) 

o Aufbau einer GreenTech Allianz: Aufbauend auf 
der Plattform GreenTech BW soll 2025 eine Green-
Tech BW-Allianz bei der Umwelttechnik BW GmbH 
eingerichtet werden. Ziele der Allianz sind das ge-
zielte Vernetzen und Entwickeln von Kooperationen 
zwischen Start-ups und etablierten Unternehmen 
aus dem Mittelstand im Bereich nachhaltiger Zu-
kunftstechnologien. (UM) 

 im Themenfeld Rahmenbedingungen:  
o Novelle des Mittelstandsförderungsgesetzes 

(MFG):  Das Mittelstandsförderungsgesetz Baden-
Württemberg soll neu gefasst und um neue Förder-
ziele ergänzt werden. Zudem sollen Formulierungen 
an den heutigen Sprachgebrauch angepasst und Re-
gelungen punktuell gestrafft werden. Ziel ist es, das 
Gesetzgebungsverfahren noch in dieser Legislaturpe-
riode zum Abschluss zu bringen. (WM) 

o Kommunikationskampagne für den Mittelstand 
(„mittel ist MEGA“): Die Kampagne wurde am  
14. Mai 2025 offiziell gestartet. Ziel der landeswei-
ten Kampagne ist es, das wirtschaftliche und gesell-
schaftlich Verdienst mittelständischer Betriebe sicht-
barer zu machen und ein stärkeres Bewusstsein für 
die Bedeutung von KMU bei den Bürgerinnen und 
Bürgern und Entscheidungsträgern in ganz Baden-
Württemberg zu schaffen. (WM) 

 
Hintergrundinformationen zum Gutachten „Masterplan 
Mittelstand Baden-Württemberg“ 
Das Gutachten „Masterplan Mittelstand Baden-Württem-
berg“ wurde im Auftrag des Wirtschaftsministeriums von 
einem wissenschaftlichen Konsortium aus ZEW Mannheim, 
IAW Tübingen und ifm Mannheim erarbeitet und am  
25. Oktober 2024 veröffentlicht. Der Masterplan Mittel-
stand unterzieht Mittelstand, Mittelstandspolitik und Mit-
telstandsförderung einer grundlegenden Bestandsauf-
nahme und gibt Impulse, damit der Mittelstand auch in Zu-
kunft prägend für die Wirtschaft des Landes bleibt. Hierfür 
werden von den Gutachtern im Aktionsprogramm des Mas-
terplans (Kapitel 4.2.) in sieben Themenfeldern 41 Hand-
lungsempfehlungen vorgeschlagen. 
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Hintergrundinformationen zur Task Force „Masterplan 
Mittelstand Baden-Württemberg“ 
Die Task Force wurde als unmittelbare Reaktion auf die 
Veröffentlichung des Masterplan Mittelstand im Herbst 
2024 eingesetzt. In Zusammenarbeit aller Ressorts der 
Landesregierung wurde seitdem geprüft, welche Hand-
lungsempfehlungen des Gutachtens umgesetzt werden 
können bzw. bereits umgesetzt sind. Über alle Häuser hin-
weg konnten letztendlich rund 200 Maßnahmen identifi-
ziert werden, die auf die Themenfelder des Aktionspro-
gramms des Masterplans Mittelstand einzahlen. Der nun 
vorgelegte Bericht fasst die Ergebnisse der Arbeit der Task 
Force zusammen. 
 

 
 
DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
Zertifikat  
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg  
ausgezeichnet  
Familienfreundlich, flexibel und fair  
 
Vereinbarkeit von Job und Familie? Für die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mehr als 
nur ein Schlagwort. Im März hat sich die DRV BW als Arbeit-
geberin erneut das Zertifikat mit Prädikat zum audit beruf-
undfamilie für weitere drei Jahre gesichert. Andreas 
Schwarz, Erster Direktor des Regionalträgers, nahm in Juni 
in Berlin die Auszeichnung entgegen. „Das ist ein starkes 
Signal für unsere moderne mitarbeiterorientierte Personal-
politik“, erklärt Schwarz. „Diese Auszeichnung ist für uns 
kein Selbstzweck, sondern ein echter Ansporn für eine stra-
tegisch angelegte Vereinbarkeitspolitik.“  
 
DRV BW entwickelt Angebote für Mitarbeitende weiter  
„Seit 2012 trägt die DRV BW als Arbeitgeberin das Zertifi-
katslogo des audit berufundfamilie – das ist ein großer Er-
folg. Die Auszeichnung bestätigt unsere intensiven Bemü-
hungen, unseren Mitarbeitenden – Frauen wie Männern – 
maßgeschneiderte Angebote für die Vereinbarung von Be-
ruf und Familie anzubieten“, sagt Gabriele Prestel, DRV 
BW-Gleichstellungsbeauftragte.  
Das Zertifikat mit Prädikat zeigt, dass Vereinbarkeit bei der 
DRV BW nicht nur ein Thema auf dem Papier ist. Prestel 
zeigt auf: „Flexible Arbeitszeiten, vielfältige Teilzeitmo-
delle, Homeoffice-Möglichkeiten, Eltern-Kind-Arbeitszim-
mer und ein umfassendes betriebliches Gesundheitsma-
nagement sind bei uns selbstverständlich.“ Andreas 
Schwarz ergänzt: „Mit Blick auf die kommenden Jahre wol-
len wir diese Angebote gezielt weiterentwickeln. Dabei rich-
tet sich der Fokus auch auf das Zusammenspiel von Verein-
barkeit und gelebter Vielfalt.“  
 
Blick auf das diesjährige Dialogverfahren  
Im Frühjahr durchlief die DRV BW zum zweiten Mal das so-
genannte Dialogverfahren. Dies ist ein schlanker Prozess 
für Organisationen, die bereits mehrfach zertifiziert wurden. 
Der Dialogtag als Kernelement des Verfahrens bot Raum, 

um zentrale Themen zu vertiefen und neue Handlungsfel-
der zu identifizieren. Daraus wurde ein konkretes Hand-
lungsprogramm abgeleitet und von der Geschäftsführung 
unterzeichnet. Dieses bildet die Grundlage für die Weiter-
entwicklung der Vereinbarkeitspolitik in den kommenden 
Jahren.  
 
Die DRV BW hat zum fünften Mal das Zertifikat zum audit 
berufundfamilie erhalten – zum zweiten Mal mit Prädikat.  
 
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und 
Stellenangebote finden Interessierte unter  
www.drv-bw.de/karriere. Informationen über die Ausbil-
dungs- und Studiengänge bei der DRV BW gibt es unter 
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de.  
 
 
Nebenjobs  
Minijobs sind Bausteine für die Rente  
Geringen Eigenanteil zahlen und Rentenanspruch sichern  
 
In Baden-Württemberg gibt es so viele Minijobber wie in 
keinem anderen Bundesland – und es werden immer mehr. 
Laut Statistischem Landesamt ist die Anzahl von 2014 bis 
2024 um fast ein Drittel (32,5 Prozent) angestiegen. Zu-
dem üben Frauen Minijobs zusätzlich zu ihrer Hauptbe-
schäftigung häufiger aus als Männer. Wie diese Personen-
gruppen von ihren Jobs für die Rente profitieren können, 
zeigt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) auf.  
 
Automatisch pflichtversichert bei langfristigem Minijob  
Wer heutzutage einen Minijob aufnimmt und diesen nicht 
nur kurzfristig ausübt, ist in der Rentenversicherung auto-
matisch pflichtversichert. Dies hat zur Folge, dass der Ar-
beitgeber den Beitragsanteil des Arbeitnehmers in Höhe 
von aktuell 3,6 Prozent vom Lohn einbehält. Minijobber 
dürfen monatlich bis zu 556 Euro verdienen, hieraus ergibt 
sich ein Eigenbeitrag von maximal 20,02 Euro. Der Beitrags-
anteil des Arbeitgebers zur Rentenversicherung beträgt da-
neben weitere 15 Prozent des Lohns.  
 
Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profi-
tieren  
Die Einzahlungen erhöhen den späteren Rentenanspruch. 
Viel wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbei-
träge erworben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber 
das komplette Leistungsangebot der gesetzlichen Renten-
versicherung. Unter anderem kann der Anspruch auf eine 
Rente wegen Erwerbsminderung oder Leistungen zur Reha-
bilitation aufrechterhalten beziehungsweise begründet 
werden.  
Wer dennoch den geringen Eigenbeitrag sparen möchte, 
kann beim Arbeitgeber die Befreiung von der Rentenversi-
cherungspflicht beantragen. Vorher sollte jedoch eine Bera-
tung beim Rentenversicherungsträger in Anspruch genom-
men werden.  
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Information  
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüre 
„Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente.“ Sie kann unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen  
oder bestellt werden.  
 
 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 
Alle Kapellen befinden sich in den verdienten Ferien. 
 
Wir wünschen allen eine erholsame und schöne  
Urlaubszeit!   
 

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
 

SSV - Aktive 
 
Die Mannschaften (I.+Reserve) haben bereits mit den Vor-
bereitungen für die kommende Saison begonnen. 
 
 
Geplante Vorbereitungsspiele 
 
Mittwoch 30. Juli: SV Pappelau-Beiningen –  
SGM Emerk/Ehi-Süd = 3:1 
Samstag 02. August: SGM Mettenberg/Rißegg –  
SGM Emerk/Ehi-Süd = 5:2 
 
1. Pokalrunde 
Dienstag 05. Aug.: SGM Lauterach/Kirchen II –  
SGM Emerk./Ehi-Süd I = 2:3 
Mit einem knappen Sieg hat das Team die 2.Runde erreicht. 
 
2. Pokalrunde 
Sonntag 10. Aug.: 
SGM Machtolsheim/Merklingen – SGM Emerk/Ehi-Süd   
=  15:00 Uhr (in Merklingen Scharenstetterstr.) 
 

Weitere Informationen zur neuen Runde 2025/26 
Bezirk Donau-Iller  
Die Vereine spielen in der Landesliga IV; in 1 Bezirksliga, 
3 Kreisligen A, 5 Kreisligen B; 
 
Kreisliga B1 / 11 Vereine (…. aus dem Altkreis Ehingen) 
FC Marchtal, KSC Ehingen, SGM Alb Seissen/Suppingen,  
SG Dettingen, SGM Allmendg./Ennahofen, SGM SW Donau 
Muki/Rottenacker, SGM Lauterach/Kirchen II, SGM  
Granheim/Bremelau II, SGM Donaurieden/Dellmensingen, 
SV Unterstadion, TSV Rißtissen, 
 
 
Vorschau / Beginn Punkterunde 
 
KLA 1 
Sonntag 17. Aug.: RSV Ermingen – SGM Emerk/Ehi-Süd  
= Res. + I. = 13+15 Uhr 
Im Bezirk Donau/Iller geht es nach der Neustrukturierung in 
die 2. Saison. Der Gastgeber beendete die vergangene Sai-
son im hinteren Tabellendrittel. Emerkingen/Ehi-Süd 
rutschte am Ende ins Mittelfeld ab. Für das TR-Team Haas 
und Benz ist es vor allem wichtig, die richtigen Schlüsse zu 
ziehen und die hinzugekommenen Spieler zu integrieren. 
Jede Mannschaft will mit einem guten Start die Runde be-
ginnen. Man darf gespannt sein. 
 
Sonntag 24. Aug.: SGM Emerk/Ehi-Süd – SV Ringingen  
= Res. + I. = 13 +15 Uhr 
Bereits am 2.Spieltag gastiert der Absteiger aus der Be-
zirksliga, der SV Ringingen, auf der Fritz-Roth-Anlage. Die 
Gäste haben Spielerabgänge zu verzeichnen, die es zu kom-
pensieren gilt. Der Gastgeber will einen Heimsieg. 
 
 
Neue Regeln ab der Saison 2025/26 
 
Torspieler:  
um Spielverzögerungen zu unterbinden, muss der Ball die 
Hand des Torspielers nach acht Sekunden verlassen haben. 
Dies wird vom Schiedsrichter angezeigt. Wenn nicht, gibt es 
einen Eckstoß. 
 
Spieler Ein- /Auswechslung oder nach Verletzung: 
Unerlaubtes Betreten des Spielfeldes wird nicht mehr mit 
einer Gelben Karte bestraft. 
 
Strafstoß: 
Eine Doppelberührung des Balles vom Spieler führt künftig 
zu einer Wiederholung, nur dann, wenn der Ball im Tor lan-
dete. 
 
Junioren-Fußball 
Hier wird es keine Zeitstrafen mehr geben. Stattdessen 
Gelbe Karte oder Gelb-Rote Karte ohne Sperre für weitere 
Spiele. 
 
 
 
  

VEREINSNACHRICHTEN 
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Zusatzinfo: 
Ansprechpartner bei Rückfragen: Kevin Maier (telefonisch 
erreichbar unter der 0162 6388547 oder via E-Mail an  
vorstand@ssv-emerkingen.de) 
 

 


  
FREIWILLIGE FEUERWEHR EMERKINGEN 
 
 

 
 
 

Fortsetzung:  
Berufsfeuerwehrtag 2025 
 
Kaum hatten wir uns beim Abendessen gestärkt, kam auch 
schon der nächste Einsatz, zu dem wir zur technischen Hilfe 
ausrücken musste. Zwei Eindringlinge hatten sich bei der 
Firma Grunenberg zu schaffen gemacht: eine Person war 
unter einem Stapel Reifen eingeklemmt worden und benö-
tigte schnelle Hilfe, eine andere Person wurde von einem 
Stapler überfahren und musste gerettet werden. Einige 
Schaulustige erschwerten die Arbeit der jungen Feuerwehr-
leute stark, sodass ein Trupp abgestellt werden musste, um 
diese zu bändigen. Glücklicherweise konnten alle verunfall-
ten Personen gerettet und erst versorgt werden. 

Zurück im Feuerwehrhaus wurden ein paar Spiele gespielt 
und die Kameradschaft gepflegt. Als wir uns gerade zur 
Nachtruhe hinlegen wollten- wie hätte es anders sein kön-
nen- kam der nächste Einsatz: Feuer an der Römerhalle! In 
Windeseile waren die Jugendfeuerwehrleute wieder einsatz-
bereit gerichtet und wir fuhren zum Löschangriff. Die Lage-
erkundung ergab, dass es nicht nur brannte, sondern auch 
zwei Personen verletzt waren, die sofortige Erste Hilfe be-
nötigten. Dank des schnellen Handelns der Jugendfeuer-
wehr konnten zeitgleich die Personen gerettet und versorgt 
sowie das Feuer über drei Rohre gelöscht werden. Zum 
Glück konnte ein Übergreifen der Flammen auf die Römer-
halle verhindert werden. 
Im Feuerwehrhaus angekommen, kehrte mit Spielen, Quat-
schen und Süßigkeiten futtern langsam etwas Ruhe ein. Die 
Nachtruhe wurde allerdings in den frühen Morgenstunden 
jäh unterbrochen, da wir zu einem Wohnungsbrand in der 
„Hilde“ alarmiert wurden. Blitzschnell waren die jungen Ka-
meradinnen und Kameraden einsatzbereit und wir konnten 
ausrücken. Eine Person stand am Fenster und konnte über 
eine Steckleiter gerettet werden. Die Person gab an, dass 
noch zwei weitere Menschen in der brennenden, verrauch-
ten Wohnung wären. Ein Trupp wurde sofort zum Löschan-
griff ins das Haus geschickt, ein weiterer Trupp zur Perso-
nensuche. Durch die starke Rauchentwicklung und die da-
mit verbundene stark eingeschränkte Sicht konnten die Ju-
gendfeuerwehrleute sich nur krabbelnd durch das Wohn-
haus bewegen, fanden aber die beiden anderen Verunfall-
ten schnell und brachten sie sicher ins Freie, wo sie versorgt 
werden konnten. Durch das schnelle Handeln konnten alle 
Betroffenen gerettet und der Gebäudebrand schnell ge-
löscht werden. 
Wieder im Feuerwehrhaus angekommen, durften sich alle 
Jugendlichen nach der kurzen, aufregenden Nacht und dem 
Einsatz erstmal bei einem gemeinsamen Frühstück stärken 
und etwas erholen. Die Ruhe hielt allerdings nicht allzu 
lange an, da schon der nächste Einsatz nahte: Ein Verkehrs-
unfall, mit auslaufendem Betriebsstoff. Die Lage war ein-
deutig, die Jugendlichen mussten den Brand mittels Schaum 
löschen – was nach erfolgreichem Einsatz in einer herrli-
chen Schaumparty und Schaumschlacht gipfelte.  
Nachdem alle Jugendlichen nun porentief sauber waren und 
gemeinsam aufgeräumt wurde, wurden die fleißigen Ju-
gendfeuerwehrleute mit dem Feuerwehrauto wieder zurück 
nach Hause gebracht.  
Ein einsatzreicher 24-Stunden-Dienst für unsere jungen Ka-
meradinnen und Kameraden, mit leider nicht allzu schönem 
Wetter, dafür aber viel Spaß und einer erfolgreichen Ju-
gendflammen-Prüfung ging für die Jugendfeuerwehr zu 
Ende. 
Wir bedanken uns bei der Firma Grunenberg, dass wir das 
Firmengelände nutzen durften, bei Familie Härle und der 
Gemeinde Emerkingen für das leckere Abendessen ebenso 
wie bei der Firma Edeka Frank Munderkingen für die 10 l  
Babyshampoo für unseren Schaummitteleinsatz, sowie bei 
Willy Keckeisen, dass wir den Traktor-Einsatz auf dem Be-
triebsgelände durchführen konnten. Danke an alle, die zum 
Gelingen des Berufsfeuerwehrtags beigetragen haben!  
(Keine Sorge, alle Einsätze waren selbstverständlich simu-
liert und wurden von den Betreuern der Jugendfeuerwehr  
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aus der Einsatzabteilung vorbereitet und begleitet! Die  
aktive Feuerwehr war natürlich zu jeder Zeit einsatzbereit!) 
Ihr möchtet auch so einen spannenden Berufsfeuerwehrtag 
erleben, Teil einer tollen Gemeinschaft sein, viel Neues ler-
nen und euch für andere Menschen einsetzen? Ihr seid Feu-
erwehr-Fans? Dann seid ihr bei unserer Jugendfeuerwehr 
Emerkingen genau richtig! Alle Kinder ab der 5. Klasse sind 
herzlich Willkommen! Die Übungsdienste finden alle 14 
Tage montags von 18:30-20:00 statt. Meldet euch gern bei 
uns! 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

Martin Schlecker, Kommandant 
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TEAM KRAFTSTOFF UND KORN  
 
Carbagerun 2025: Von Emerkingen nach Bosnien 
 
Für die Jungs vom Team Kraftstoff und Korn beginnt so 
langsam der Endspurt. In nur noch wenigen Wochen ist es 
so weit und der Roadtrip beginnt.  
 
Beide Autos haben seit einer Weile den TÜV Stempel und 
sind bereits auf den heimischen Straßen unterwegs.  
Allerdings gab es auch Rückschläge, die erst verkraftet und 
dann schnell wieder behoben werden mussten. So z.B. eine 
defekte Hydraulikleitung am Mercedes und ein undichtes 
Schiebedach am Audi.  
 
Das Team steckt noch immer mitten in den Vorbereitungen. 
Beide Autos bekommen sowohl optische als auch akusti-
sche Nachrüstungen, die die Sicherheit im Straßenverkehr 
garantieren … oder einfach nur für noch mehr Aufsehen 
sorgen werden. :) 
 
Ihr würdet die Jungs gerne mit einem Sponsoring oder in 
einer anderen Form unterstützen? (z.B. Verpflegung) 
Dann meldet euch per Mail bei:  
team.kraftstoffundkorn@gmx.de 
 
PS: An beiden Autos wäre definitiv noch Platz für Werbe-
zwecke frei. 
 

 
 
Interesse, geweckt?  
Dann folgt den Jungs auf Instagram, bleibt auf dem neues-
ten Stand, begleitet das Team auf den letzten Schritten der 
Vorbereitung und während des fünftägigen Roadtrips über 
die Straßen von neun verschiedenen Ländern.  

 
 
 

 
VERBAND KATHOLISCHES LANDVOLK E. V. 
 
Diözesanwallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli (Schweiz) 
am Sa 8. – So 9.11.2025 
 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Buswallfahrt. 
Kosten: € 235,- für VKL-Mitglieder, € 250,- für Nicht-Mit-
glieder, € 135,- für Kinder und Studenten. Zuschlag für ein 
Einzelzimmer: € 80,-. 
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in gu-
ten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonn-
tagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrts-
orte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss bekannt ge-
geben. 
Anmeldung bis 2.10.2025 bei:, Tel: 0711 9791 4580,  
E-Mail: vkl@landvolk.de, www.landvolk.de. 
 

 

AUS DER REGION 

 

SONSTIGES 

 

i 
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EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
Wochenspruch zum 8. Sonntag nach Trinitatis: 
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lau-
ter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5,8b.9) 
Predigttext: Jesaja 2,1-5 
 
Wochenspruch zum 9. Sonntag nach Trinitatis: 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr  
fordern. (Lukas 12, 48) 
Predigttext: Philipper 3,(4b-6.)7-14 
 
Wochenspruch zum 10. Sonntag nach Trinitatis: 
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat! (Psalm 33,12) 
Predigttext: Markus 12,28-34 
 
 
Sonntag, 10. August 2025 
10:30 Uhr Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe, 

Pfarrer Reusch 
 Lydia- Wer aufbricht, der kann hoffen 
 
Sonntag, 17. August 2025 
10:30 Uhr Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe, 

Pfarrer Striebel 
 Jona- Aufbruch in die falsche Richtung? 
 
Sonntag, 24. August 2025 
10:30 Uhr Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe, 

Pfarrer Kohl 
 Abraham – Neue Wege, alte Verheißungen 
 
Sonntag, 31. August 2025 
10:30 Uhr  Distriktsgottesdienst in Schelklingen

Sonntag, 07. September 2025 
10:30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst  
  in der Stadtpfarrkirche 
 
Sonntag, 14. September 2025 
10:30 Uhr Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe,  
  Pfarrer Ströbel 
  Auf geht’s zur Reise in den Himmel 
 
 
Sonstiges 
 

Das AA- Meeting findet während der Sommerferien wie im-
mer jeden Mittwoch um 19:30 Uhr im Gemeindehaus statt.  
 
 
Urlaubsvertretung 
 

Während der Abwesenheit von Pfarrer Hain  
(18.08.-14.09.2025) ist die Vertretung für dringende  
Angelegenheiten wie folgt geregelt:  
 

18.08.2025 bis 23.08.2025: 
Pfarrer Samuel Striebel (Tel: 07391/53462) 
 

24.08.2025:  
Pfarrer Lorenz Kohl (Tel. 07391/53545) 
 

25.08.2025 bis 01.09.2025 
Pfarrer Thomas Ströbel (Tel. 07394/916582) 
 

02.09.2025 bis 07.09.2025 
Pfarrer Jochen Reusch (Tel. 07393/2298) 
  

08.09.2025 bis 14.09.2025 
Pfarrer Lorenz Kohl (Tel. 07391/53545) 
 
 
Stellenausschreibungen 
 

Bei der Evangelischen Kirchengemeinde Munderkingen ist 
die Stelle der "Assistenz der Gemeindeleitung" (m/w/d) 
wieder zu besetzen. Es handelt sich dabei um eine Teilzeit-
stelle mit 12,7 Wochenstunden. 
Bei der Evangelischen Kirchengemeinde Munderkingen ist 
die ''Hausmeisterstelle" (m/w/d) wieder zu besetzen. Es 
handelt sich dabei um eine Teilzeitstelle mit 9,0 Wochen-
stunden. 
Die Stellenausschreibungen mit näheren Informationen  
finden Sie auf unserer Webseite: www.munderkingen- 
evangelisch.de  
 
 
Öffnungszeiten Pfarramt 
 

Vom 18.08.2025 bis zum 14.09. 2025 hat Pfarrer Hain  
Urlaub. In dieser Zeit bleibt das Pfarramt geschlossen. 
Zu allen anderen Zeiten sind wir (über den Anrufbeant- 
worter) telefonisch erreichbar: 07393 / 4997. Bitte hinter-
lassen Sie eine Nachricht. Wir rufen baldmöglichst zurück. 
Gerne können Sie uns Ihre Nachricht auch per E-Mail zu-
kommen lassen: Pfarramt.munderkingen@elkw.de 
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